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Bezirk der Königlichen 


Regierung zu Danzig. 
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Köuigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗ Eomtoir im Pol! o kal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 203. Montag, den 34. Aughſt 1819. 
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Angekommen den 28. u. 29. Auguſt 1840. . 

Die Herren Kaufleute Wehrmaun aus Fraukfurch a. O., Cohn aus Heidings⸗ 


e REES 


feld in Baiern, log. im engl. Hauſe. Herr Partikuller v. Seidlitz aus Breslau, 
Herr Gntsbefiget b. Biadotdahi aus Krzeslice, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichtö⸗Aſſeſſor 
Freund aus Neuſtadt, log. im Hotel de Vorlin. Herr Gutsbeſitzer Kuphamer 
und Frau von Kehrwalde bei Mewe, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzen 
Thonſen nebſt Familie aus Pue bei Berendt, Herr Aus kultator Vogler aus Halle, 
log. im Hotel de Thorn. e 2 3 + ER 


Ser 


Beka y u t m a ch un g 


= — Der Mühlenbeſitzer Johann Wodetzki in Prangſchin beabſichtigt, bel seiner 


an der Radaune daſelbſt belegenen Kornmühle ein Eiſenhammerwerk mit einem Anz 
boß, ohne Veränderung des bisherigen Waſſerſtandes und Fachbaumes anzulegen. 
Judem ich dieſes hierdurch zur öffentlichen Ktuiß bringe, fordre ich zugleich 

alle diejenigen, welche ſich durch dieſe Anlage in ihren Rechten beeiurrächeigr finden 
möchten, hierdurch auf, ihre Widerſprüche gegen dieſelbe binnen einer prärluſiviſchen 

Friſt von acht Wochen hier anzubringen. Auf ſpäter eingedende Proteſtarionen kann 

keine Riickſicht genommen werden. „ ; 

Prauſt, den 19. Anguſt 1840. „ ö 
Königl. Landrath des Danziger Kreiſes⸗ 5 
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R ANERTISSEMENTS. 


2. Der 2 Joel Nathan und die unverehelichte S af anne Cohn haben 
durch einen vor dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Bromberg unterm 13. 
3 e, verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für 
die Dauer ihrer einzugehenden Ehe, ausgeſchloſſen.) 5 

f e den 30. Juli 1840. 

Se Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Be NR Feldwebel der sten Kompagnie Sten Königlichen Jufantetie-Regiments, 
b Jacob Schirmacher hieſelbſt und die Jungfrau Caroline Regina 
Sagowski aus Marienburg haben, für die von ihnen einzugehende Ehe, die 
Gemeinſchaft der Güter und des see mittelſt gerichtlichen Contracts vom 25. 
Juni e. ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 21. Juli 1840. 

Königl. Land⸗ ad Stadtgericht: 5 

4. Die verehelichte Amtsſchreiber Breitreiter, Auna Dorothea Elvire 
geborne Elle zu Czech vezin, hat bei erreichter Großtährigkeit die Gemeinſchaft der 

Güter und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne Johann Friedrich Breitreitet 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch bekannt gemacht wird. 

. e den 25. Juli 1840. 
Königliches Landgericht. 


Literariſche à n z e 
5. . Noch lebt der alte Friße e ä 


in den Herzen aller Preuffen. 
So eben iſt das dritte Heft erſchienen von dem Leben, und Thaten 


f Seedeice des Großen, Königs von Preußen. 
Hg Ein vaterländiſches Geſchichtsbuch von Dr. Fr. Förſter. 
3 In tteuen Zügen und mit vielen neuen Aufſchlüffen nach den beften Quel⸗ 
len bearbeitet liefert hier der Verfaſſer 


das Leben des alten Fritzen, 


von dem, wie der alte märfifche Bauer ſagte, ſein Lebtag keiner aus etzäh⸗ 
len wird. 

Das Werk iſt ein wahres Volks buch, verſtändlich und anſprechend Jedermann. 
Druck und Ausſtattung mit vielen Bildern iſt fehin und der Preis ſo e 
Allg, wie noch bei keiner dergl⸗ hen Ausgabe, 

mit ſchwarzen Bildern das Heft 4 SH; 
mit illuminirten Bildern das Heft 5 Sgr. 
& Das ganze Werk erſcheint ſchnell hintereinander in 15 bis 16 Heften, und 7 
das 1, 2, und 3 Heft in Danzig bei Anhuth, Langenmarkt N 432, Gerhard, 
Homann vorräthig , weiche 9 Unterzeichnung und Beſtellung annehmen. 
Fi. W. e in Meiſſen. 


* 
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ern a I 
es wünſcht eine Perſon als Wirthin entweder in der Stadt oder auf dem 


nde ein Unterkommen zum 2. October e. Das Nähere Dienergaſſe Re 152. 520 
15 Das adeliche Gut Klein Podleß Litt. A. B., 15 Meile von Berent, im 


Berenter Kreiſe, welches 735 Morgen durchweg tragbaren Boden, worunter 110 
Morgen beſtändige und Feldwieſen „enthält, foll von Johanni 1841 ab, auf 9 bis 
42 Jahre verpachtet werden. Hiezu iſt ein Termin auf Donnerſtag, den 12. No⸗ 
vember d. J., Nachmittags, hieſelbſt bei dem unterzeichneten Be itzer angeſetzt, und 
werden Pachtluſtige dazu mit dem Bemerken ergebenſt eingeladen, daß die Pacht⸗ 


bedingungen, Karte, Vermeſſungs⸗ und e hier jederzeit einge⸗ 


ſehen werden können. Blinde w, Königl. Landrath. 
Berent, den 19. Auguſt 1340. 2 als 


86. S Sonntag, den 16. d. M. nahm jemand im Schahnasjanſchen Garte 
einen Kinder-Regenſchirm mit, der bis jetzt noch nicht zurückgegeben iſt. Die ſchleu⸗ 


nige Rückgabe an den Wirth daſelbſt wird erwartet. — f 

9. Freitag, den 4. September Concert und Tanz in der Reſſource zur Geſel⸗ 
ligkeit, wozu die geehrten Mitglieder nebſt Familien ergebenſt einladet 52 
RN Das Com i t é. br 

10. Einem hohen Adel und reſp. Publikum empfehle ich mich als Geſinde⸗Ver⸗ 


mietherin mit recht gutem Geſinde. Ww. Rabowska, Drehergaſſe M 1353. 
11. Wer Garn ſpinnen will kann ſich melden Hundegaſſe NE 260. 


ER SEEN Ver miet hungen. 
12. Unter den Seugen No. 1466. iſt eine freundliche Oberwohnung zur rechten 
Zeit zu vermiethen und daſelbſt zu erfragen. FRE 
13 Ein Haus auf dem Fiſchmarkt, mit eigener Thüre, Holzgelaß, Boden, Kel⸗ 
ler und Apartement, iſt zu vermiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. Zu erfra⸗ 
gen im Polniſchen König auf dem Fifchmarkt W 165. 
14. Das Haus an der Ecke des Erdbeermarktes und dem Glockenthor 1548, 
iſt zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Das Nähere bei J. T. Gertz. ; 
155 Auf dem vordern Fiſchmarkt M 1576. find 2 ſchöne Stuben an tuhige 
Bewohner zu vermiethen. ö , : 


16. Langgaſſe NR 526, gerade über dem Poſthauſe, iſt die Sgal⸗Etage nebſt 


x 5 See, Boden und Bequemlichkeit zu vermiethen. 


Zr Zu Michaeli zu vermiethen, Nachricht Breitgaſſe W 1144. 4 Stuben x. 


Matzkauſchengaſſe W 411., 3 Stuben Brabank. ER 
5 2 2 7 5 1 8 


Sachen zu verkgufen in Danzig 
ö „ Mobilia oder bewegliche Sachen. 55 
18. Ein Kram⸗Repoſitorium nebſt Schankgeräth zum Vietualienhandel fteht 
Tiſchlergaſſe N 568. zum Verkauf, e 5 
19. Langgaſſe M 404. ſind 2 alte noch brauchbare Defen zu verkaufen. 
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20. Billigſter Verkauf im Schützenhauſe am br. Thor. 
Cattune 3, Gingham 3, Bettzeug 349, Parchend J, Baumſin 23, Nanguin 3 
Boſtard 7, Pique 7 u. 35 Sgr. pro Elle, 1 Bettdecken 25 Sgr. u. g. m. 
. Mouſſelin de Laine⸗Roben zu herabgeſetzten Preiſen. 
Um damit vor Leipziger Meſſe zu räumen, werden 

die früher a 4 Rthlr. verkauften Roben jetzt a 31 Rrhlr. 

und die à 5 Nehlr. in reiner Wolle jetzt a 4 Rthlt. 
erlaſſen, a 5 me M. Löwenſtein. 
22. Das große Imperial⸗Papier zum Einwickeln der Seidenzeuge 
und Thyobets, erhielt und empfiehlt J. A. Lebenſtein, Glockenthor N 1975. 
23. Eine ganz neue Sendung böchſt brillanter Weſten in Sammet und 
Seide, glatt und facivuirt, iſt mir ſo eben direct aus Lyon eingegangen. E 

Er - M. Löwenſtein. 

21. Ein alterthümliches vorzüglich ſchönes nußbaumnes Kleiderſpind und meh⸗ 
tere andere Sachen, ſtehen auf dem vordern Fiſchmarkt AG 1576. zum Verkauf. 


* 


25. Friſcher Kirſchſaft iſt zu haben Holzmarkt M 2046. bei Joh. Jantzen Wwe. 
26. Neuerdings erhielt und empfiehlt Wachsleinwand zu Tiſch⸗, Pianoforte⸗, 


Konunddendecken, grünen und gelben Wachstaffet, weiße und couleurte Gardienen⸗ 
frangen und Borten, ſeidene Frangen zu Tücher, die neueſte Stickmuſter und Wolle 
und gufrichtige echt engl, Nähnadeln und Strick baumwolle 
J. von Nieſſen, Langgaſſe R 56. 
b Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
272 Dienftag, den I. September d. J., ſollen auf freiwilliges Verlangen im 
Artushefe öffentlich verſteigert werden: Die beiden im Verbande befindlichen Grund⸗ 
ſtücke, große Schwalbengaſſe No. 423, und Weidengaſſe No. 430—32., beſtehend in 
1 Vorderhauſe und 3 Hinkergebäuden mit 14 Wohnungen, 5 kleinen Hofplätzen, 1 
großen Holzbefe, 1 Holzſchoppen, 2 langen Holzſchauern und laufendem Schal⸗ 
waſſer; ferner: 1 Vorderhauſe mit 6 Stuben, 1 Nebengebäude mit 2 Wohnungen, 
ferdeſtall, Wagenremiſe, Heuboden, ſchönen Obſt⸗ und Blumengarten und allen übrl 


gen Bequemlichkeiten. — Die Verkaufsbedingungen und Beſitzdokumente können täg⸗ 
lich bei mir eingeſehen werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
— 2 — — 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. 
2 Nothwendiger Verkauf 
Königl. Lands und Stadt⸗Gericht zu Schöneck. 

Das Martin Prill ſche Kathen⸗Grundſtück AZ 13. im Dorfe Jariſchau, 
abgeſchätzt auf 105 Thaler, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fell 8 5 en 

am 9. Dezember 1540, von Vormittags 11 Uhr ab, 
an ordentlicher Gexichtsſtelle öffentlich verkauft werden. i 
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